
   
 

Elternbrief Nr. 1 
 
 
 

 
 
      

    Alverskirchen, 11.08.2021 
 

Liebe Eltern der St. Agatha-Schule, 
 
 
nach einem vergangenen Schuljahr voller Herausforderungen, das von uns allen ein 
besonders hohes Maß an  Flexibilität und  zusätzlicher Anstrengung erfordert hat, hoffen 
wir, dass Ihre Familien gesund aus den Ferien zurückkommen und wir ein Schuljahr vor 
uns haben, das uns wieder mehr „Normalität“, mehr Möglichkeiten für ein aktiveres 
Schulleben erlaubt! 
 
Wie wir Ihnen bereits mitgeteilt haben, habe ich die kommissarische Schulleitung von  
Frau Pinkhaus übernommen. Unterstützt werde ich dabei von Frau Sadowski und  
Frau van Ijzerlooij. Ich bin nun schon seit 13 Jahren als Lehrerin an der St. Agatha-Schule 
und freue mich über diese neue Aufgabe! 
 
Zum Schulstart 2021/2022 
Wir starten das neue Schuljahr grundsätzlich so, wie wir das alte beendet haben. 
 
Konkret bedeutet dies: 

1. Alle Schülerinnen und Schüler nehmen am Präsenzunterricht teil. Der Unterricht 
wird in allen Fächern nach Stundentafel in vollem Umfang erteilt. 

2. Die gemeinsam mit den kommunalen Spitzenverbänden, dem 
Gesundheitsministerium und der Unfallkasse NRW erarbeiteten Vorgaben für die 
Hygiene und den Infektionsschutz gelten fort. Sie haben sich bewährt und bieten 
einen zusätzlichen Schutz für alle am Schulleben Beteiligten. 

3. Die Testungen zweimal pro Woche werden fortgesetzt. Personen mit 
nachgewiesen vollständigem Impfschutz müssen nicht getestet werden. In den 
Grundschulen und Förderschulen sowie weiteren Schulen mit Primarstufe kommen 
wie bisher die PCR-basierten Lolli-Tests zum Einsatz 

4. Auch im neuen Schuljahr gilt zunächst die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Maske im Innenbereich der Schulen, nicht dagegen im Freien. 
Die Notwendigkeit dieser Maskenpflicht wird aber nach den Sommerferien vom 
ersten Tag an im Lichte des Infektionsgeschehens und danach weiterhin 
regelmäßig überprüft. (Auszug aus der Mitteilung des Schulministeriums vom 29.06.2021) 

Es gilt weiterhin:  

 Bitte achten Sie nach wie vor darauf, dass Ihr Kind in einer Box immer ein 
Handdesinfektionsmittel sowie eine Maske zum Wechseln dabei hat. 

 Kranke Kinder bleiben zu Hause und kommen erst dann wieder zur Schule, wenn 
sie ein negatives Testergebnis (Bürgertest) nachweisen können.  

 Kann Ihr Kind am Testtag (Klasse 1 und 2: Montag und Mittwoch, Klasse 3 und 4: 
Dienstag und Donnerstag) nicht oder erst verspätet am Unterricht teilnehmen, 
benötigen wir ebenfalls den Nachweis über ein negatives Testergebnis. 

 In der ersten Schulwoche testen wir ausnahmsweise einmalig alle Kinder  der 
Klassen 2, 3 und 4 am Mittwoch, 18.8. 
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Glücklicherweise lassen die aktuellen Inzidenzzahlen einen regulären Präsenzunterricht zu 
– es ist jedoch aufgrund der schnellen Ausbreitung der Delta – Variante weiterhin Vorsicht 
geboten! 
Um das Infektionsrisiko direkt nach den Sommerferien und damit dem Ende der Urlaubszeit 
im Sinne aller so gering wie möglich zu halten, bitten wir Sie herzlich, Ihr Kind VOR dem 
ersten Schultag über einen Bürgertest testen zu lassen . Nur so können wir maximal 
sicher sein, dass kein infiziertes Kind in den ersten Unterrichtsstunden sitzt – bitte 
bedenken Sie, dass wir die Ergebnisse der Lollitestung frühestens am Abend NACH dem 
ersten bzw. zweiten Unterrichtstag  bekommen. 
 
In der ersten Schulwoche findet der Unterricht wie folgt statt: 
 
Mittwoch, 18.08. und Donnerstag, 19.08.: Unterricht bei der Klassenlehrerin bis 11.30 Uhr  
                                                                   mit  Einschulung der neuen Erstklässler am  
                                                                   Donnerstag 
Freitag, 20.08.:                                           Unterricht nach Stundenplan 
 
Den Stundenplan erhalten Ihre Kinder wie gewohnt von der Klassenlehrerin. 
 
 
Bei Fragen melden Sie sich gerne! 
 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
 
 
 
(Stefanie Zühlke, komm. Schulleitung) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
 

Bedingungen für die Übermittagsbetreuung in Corona-Zeiten: 

  

 Die Kinder werden in zwei feste Gruppen eingeteilt, die in getrennten Räumen 
betreut werden 
 

 Jeder Gruppe wird ein fester Gruppenraum zugeteilt.  
           In allen Räumen besteht Maskenpflicht. 

 

 Eine Verpflegung ist möglich, gemäß 
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/bp/Ministerium/Schulverwaltung/Schulma
il 
/Archiv-2020/200623/Empfehlungen-Schulverpflegung. 

 

 Hausaufgaben können in dem jeweiligen Klassenraum am zugewiesenen Platz 
gemacht werden. 
 

 Wechselmasken mit geeigneter Aufbewahrungsmöglichkeit und ein  
Handdesinfektionsmittel haben die Kinder dabei. 

 


